
 

 

Numerologische Beratung  
 

 

 

Der Mensch kommt auf die Erde, um in diesem Leben einen ureigenen Weg 
zu erkennen und seine Bestimmung zu erfüllen. Diese Bestimmung ist eng mit 
seinen Lebenszahlen, die sich aus seinem Geburtsdatum errechnen lassen, 
verknüpft. 

• Sie wollen mehr erfahren, was hinter ihrer Geburtszahl/Lebenszahl 
steckt? 

• Welches Potential Sie aus diesen Zahlenkombinationen interpretieren 
können? 

• Was diese Zahlen für ihre Entwicklung bedeuten, für künftige 
Herausforderungen? 

• Welch energetisches Potential steckt hinter dem Energiediagramm? 
• Was stecken in unserem Partnerdiagrammen für Herausforderungen? 

Dann kann eine numerologische Beratung genau das Richtige sein. 

Was können Sie erfahren!  

 

Jeder Mensch hat eine persönliche Lebenszahl (wird oft zu Unrecht auch als 
Schicksalszahl bezeichnet), die den verborgenen Sinn hinter den «Zufällen» 
des Lebens enthüllt.  
Die pythagoräische1 Numerologie orientiert und führt in die energetischen 
Zusammenhänge von Zahlen (Essenzen) ein. Daraus ableitend erfahren Sie, 
wie die Energie des Geburtsdatum’s den Menschen beeinflusst, seine 
Möglichkeiten, seine Herausforderungen und Energien und seine 
Hauptthemen. Sie lernen so zu verstehen, weshalb Sie das sind und haben, 
was Sie sind und haben! 

 

«Die Zahl ist das Wesen aller Dinge» (Pythagoras)! 
 

Inhalte der Beratung • Erstellung ihres persönlichen Pentagramm’s, der Energie- & 
Dachzahlendiagrammen  

• Bedeutung des Geburtsdatums (Lebenszahl) 
• Interpretation von Pentagramm und Energiediagramm 
• Sie erhalten eine umfassende Dokumentation zum Nachlesen  
• Partnerdiagramme erstellen (optional Chf 130.--) 

 

Investition Chf 250.- 
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1 Pythagoras von Samos *um 570 v. Chr. Auf Samos; † nach 510 v. Chr. in Metapont in der Basilicata) war ein antiker griechischer 
Philosoph (Vorsokratiker) und Gründer einer einflussreichen religiös-philosophischen Bewegung. Manche Historiker zählen ihn zu den 
Pionieren der beginnenden griechischen Philosophie, Mathematik und Naturwissenschaft, andere meinen, er sei vorwiegend oder 
ausschliesslich ein Verkünder religiöser Lehren gewesen. Möglicherweise konnte er diese Bereiche verbinden. Die nach ihm benannten 
Pythagoreer blieben auch nach seinem Tod kulturgeschichtlich bedeutsam. 


